
Einen Anfang 
in Bio machen
Es gibt viele Wege, zur Biolandwirtschaft zu 
kommen. Einige machen das im Laufe ihres Lebens 
mit einer Betriebsumstellung, andere gelangen 
über ein Studium dazu. Jedes Jahr entscheiden sich 
aber auch junge Landwirtinnen und Landwirte am 
Anfang ihres Berufslebens für Bio. Solche Lernende 
haben wir bei einem Betriebsbesuch im Rahmen 
ihrer Biovertiefungswoche am landwirtschaftlichen 
Zentrum Liebegg begleitet (Seite 9).
	 Wer jung ist und sich beruflich für die Bioland­
wirtschaft interessiert, macht meist eine Lehre. 
Aber wie ist das jetzt genau mit Bio nach der Total­
revision der Grundbildung in der Landwirtschaft und 
dem Inkrafttreten des neuen Lehrplans ab 2026? Für 
manche ist klar, dass sie sich mit dem neuen Stellen­
wert von Bio in der Grundausbildung nicht 
zufriedengeben. Für sie stellt die Biodynamische 
Ausbildung der Schule Rheinau eine Alternative 
dar (Seite 10).
	 Und welche Themen bewegen Biolandwirtinnen 
und -landwirte, wenn sie sich über die Landwirt­
schaft hinaus mit den Herausforderungen ihrer 
Branche beschäftigen? In Deutschland formierte 
sich 2024 das Bündnis JöLL als politische Vertretung 
der jungen ökologischen Lebensmittelwirtschaft 
entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Ganz 
praxisnah geht es dem Bündnis um Anliegen 
wie Existenzgründungsprämien in der Landwirt­
schaft. Aber nicht nur: Als vereinte junge Stimme 
der ökologischen Lebensmittelwirtschaft ste­
hen auch die Gentechnik, der Klimawandel oder 
die Digitalisierung im Fokus.
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TItelbild: Lernende der Schule Rheinau zu Besuch 
beim Hof Chuchiacker in Wängi TG.
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